
 

 

 
          

Berlin, 9. Juni 2020 

 
 

     

Einladung und Programm 

 

BAG Europa 

 

19. und 20. Juni (digital) 

 
 

Liebe BAG,  

hiermit möchten wir euch herzlich zur nächsten Sitzung der BAG Europa vom 19. und 20. Juni 

einladen. Diese Sitzung wird wie angekündigt mit reduziertem Programm digital stattfinden.  

Der Schwerpunkt der Sitzung liegt auf der Frage, wie die Coronakrise sich auf die EU, ihr Insti-

tutionsgefüge und das Machtverhältnis zwischen Brüssel und den Hauptstädten auswirken wird. 

Das möchten wir in einem Webinar am Freitagabend mit externem Input diskutieren und am 

Samstag in interner Runde mit Hinblick auf unsere BAG-Arbeit mit dem Ziel eines Forderungs-

papiers weiterbearbeiten.  

Am Samstag werden wir außerdem einen Fokus auf die Arbeit der AG Europäische Öffentlich-

keit legen. In parallelen Sessions besteht die Möglichkeit hieran weiterzuarbeiten oder sich noch 

einmal wie von vielen gewünscht mit dem Ausschuss der Regionen zu beschäftigen. Wir enden 

mit einer Präsentation der Arbeitsstände aus den Kleingruppen sowie unserem regulären internen 

Teil (EU-Ratspräsidentschaft Deutschlands, Länderberichte, Grundsatzprogramm, Ausblick auf 

die zweite Jahreshälfte). 

Wir freuen uns auf die Debatte mit euch! 

Andie, Sibylle, Flavia und Jon 

 

Anmeldung: 

Bitte meldet euch bis Montag, 16. Juni, hier an: https://www.gruene-bag-europa.de/ter-

mine/#c739882. 

 

Technik: 

Wir werden GoToMeeting, die Einwahldaten für die Sessions erhaltet ihr am 18. Juni. 

 

https://www.gruene-bag-europa.de/termine/#c739882
https://www.gruene-bag-europa.de/termine/#c739882


 

 

Freitag, 19. Juni 

 

 

18.00 
Begrüßung und Vorstellung Ablauf und kreativer Start mit Mentime-

ter 

18.15 – 19.45 

 
Gemeinsames Auftakt-Webinar 

 

Die EU am Scheideweg durch die Krise - Auf dem Weg zu mehr Solidarität oder 

Rückfall in nationale Alleingänge? 

 

 Bas Eickhout, MdEP 

 Prof. Catherine De Vries, Bocconi University  

 Agnieszka Brugger, MdB  

 Cristina Gonzalez, Politico Brussels (angefragt)  

 
Moderation: BAG-Sprecher*innen-Team 

 

Die Panel-Debatte wird auf Englisch stattfinden. Ihr könnt eure Fragen auf 

Deutsch stellen und wir übersetzen.  

 

 

Samstag, 20. Juni 

 

 

10.00 Digitales Ankommen und kreativer Start in den Tag mit Mentimeter 

10.15 – 11.30  

 

Plenum der AG Europäische Öffentlichkeit  

 

A European Public Sphere in the aftermath of Corona - A collective  

experience boosting a new feeling of Europeanness or yet another crisis   
deepening old fault lines strengthening nationalistic resentments 

 

 Catherine André, französische Journalistin, Mitbegründerin  

Chefredakteurin und Redaktionsleiterin von VOXEUROP  

 

Moderation: Leonie Voelker 
 

Die Diskussion wird auf Englisch stattfinden. Ihr könnt eure Fragen auf Deutsch 

stellen und wir übersetzen.  

 

11.30 – 11.45 Kaffeepause 

11.45 – 12.45 
 

Parallele Workshops in Kleingruppen  

 



 

 

 

Gruppe 1: Fortsetzung Debatte der AG Europäische Öffentlichkeit 

 

Jetzt erst recht! Ist die Krise eine Chance für ein Europa der 

Bürgerinnen und Bürger 
 

mit Daniel Freund, MdEP 

 

Moderation: Leonie Voelker 

 
 

 

Gruppe 2: Fortsetzung der Debatte vom Freitagabend 

 

Die EU nach der Coronakrise: Wie kommen wir auf den Weg der Solidarität zu-

rück? 
 

Ziel ist die Erarbeitung eines Forderungspapiers der BAG Europa 

 

Moderation: Andie Wörle und Sibylle Steffan 

 
 

 

Gruppe 3: Der Ausschuss der Regionen  

 

Corona und das Europa der Regionen - Welche Rolle kann der Ausschuss der Re-
gionen spielen? 

 

Moderation: Florian Siekmann 

 

12.45 – 13.30 Kreative gemeinsame Mittagspause (optional)  

 

13.30 – 15.30 

 

Abschluss-Plenum 

 

 Präsentation der Ergebnisse aus den Kleingruppen 

 Weiteres Vorgehen der BAG zum Grundsatzprogramm 

 Ausblick auf die zweite Jahreshälfte und die Herbstsitzung 

 Veranstaltungen EU-Ratspräsidentschaft 

 Bericht EGP-Council 

 Länderberichte  

 Verbleib und weitere Arbeit 

 Feedback-Runde 

 

Moderation: Andie Wörle und Sibylle Steffan 
 

 


